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Tagesordnungspunkt 1

Eröffnung und Begrüßung durch Dr. László Balogh

Präsident der Komitatsversammlung des Komitates Bács-Kiskun

Peter de Martin, Geschäftsführer der ARGE Donauländer

Dr. Eugen Scherer, Vorsitzender des Arbeitskreises

Im Anschluss an die Eröffnungs- und Begrüßungsrede durch Herrn Vizepräsidenten des Komitates Bacs-Kiskun, Herrn Károly Szabo, sowie Herrn Peter de Martin begrüßte 
Dr. Scherer die zum ersten Mal teilnehmenden Mitgliedsdelegierten:
Die Verwalterin der bulgarischen Region Russe, Frau Maria Dimova und die Stellvertretende Verwalterin, Frau Iskra Geneva.
Frau Jagoda Stamenovic vom Serbischen Kulturministerium.
Sowie die Vortragenden:

Vom Magistrat der Stadt Wien Herrn DI Bruno Domany, den Leiter der Arbeitsgruppe Donauradweg.
Frau Nadine Richter, TINA Vienna GmbH.

Herrn Ede Posch aus Székesfehérvár, den Initiator des Projektes „Pantheon der ungarischen Könige“

Herrn Prof. Dr. Csatári als Präsentator des Komitates Bács-Kiskun.
Herrn Dr. Borbély als Vortragenden über den Denkmalschutz im gastgebenden Komitat.

Frau Dr. Bernadett Meszaros als Vortragende über das Weltkulturerbe in der Stadt Pécs.

Tagesordnungspunkt 1.1

Gedenken an Hofrat Dr. Gottfried Stangler

Der Leiter des Arbeitskreises würdigte seinen Vorgänger, Herrn Hofrat 
Dr. Gottfried Stangler, Stellvertretender Leiter der Abteilung Kultur und Wissenschaft des Amtes der NÖ Landesregierung, der 58-jährig am 22. September 2005 verstorben war.

Sein Name war das Synonym für die beispielgebenden Landesausstellungen Niederösterreichs und den Ausstellungen auf der Schallaburg bei Melk gewesen.

Dr. Stangler, Historiker, Humanist und Mitteleuropäer war prädestiniert für die Leitung dieses Arbeitskreises nicht nur von seinem breiten Wissen und persönlichen Verständnis für Donaueuropa und seine Menschen. Als höchster Verantwortlicher für die Ausstellungen leistete er Pionierarbeit, indem er buchstäblich Millionen Menschen 

das Wissen über Geschichte und Kultur jener Nationen ins Gedächtnis rief, die damals von uns getrennt waren. 

Tagesordnungspunkt 2

Beschlussfassung über die Tagesordnung

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.
Tagesordnungspunkt 3

Beschlussfassung über das Protokoll der Sitzung des 

Arbeitskreises „Kultur und Wissenschaft“ und 
Instruktionssitzung der Autorisierten Personen vom 7. April 2005 (Wien)

Das Protokoll wurde einstimmig angenommen
Tagesordnungspunkt 4

Allgemeiner Bericht

Tagesordnungspunkt 4.1

Resolution

Nach einer einleitenden Information des Arbeitskreises über die bereits von der Konferenz der Regierungschefs am 20. Jänner 2006 beschlossene Resolution der Arbeitsgemeinschaft Donauländer zur Finanzierung des Kulturerbes wurde die

Weiters berichtete Dr. Scherer über eine neue internationale Initiative zum Kulturerbe in Südosteuropa:
Nach Information des Arbeitskreises über die Konferenz von Varna, das Regionale Forum „Kulturelle Korridore in Südosteuropa“ und deren Ziele und Ergebnisse und legte eine Beschlussempfehlung hiezu vor.
	Beschlussempfehlung zu Tagesordnungspunkt 4.1

„Resolution“

Beilage 1: VARNA-Deklaration
Beilage 2: VARNA-Concept

Die Arbeitsgemeinschaft Donauländer begrüßt und unterstützt die VARNA Deklaration 2005 des Regionalen Forums „Kulturelle Korridore in Südosteuropa“ die unter dem Thema Gemeinsame Vergangenheit und gemeinsames Erbe: Ein Schlüssel zu zukünftiger Partnerschaft“ am 21.Mai in Varna beschlossen wurde.

Im Besonderen gilt dies unter anderem für die Hervorhebung der Rolle von Kultur, Kreativität, Dialog, und Austausch in der Entwicklung und Festigung friedlicher Beziehungen 
Für die Rolle, die dem reichen Kulturerbe Südosteuropas in seiner Rolle als Mittel zur nachhaltigen kulturelle, wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung,

als Instrument des gegenseitigen Respekts sowie als Teil des Weltkulturerbes

	zugemessen wird, für die Unterstreichung der Rolle von kulturellen Korridoren und Straßen in Südosteuropa, als welche sich auch die Kulturstraße Donau bezüglich der am südosteuropäischen Raum teilhabenden Mitgliedsregionen versteht. 
Die Arbeitsgemeinschaft Donauländer bietet allen festgestellten Zielsetzungen 
Des Regionalen Forums „Kulturelle Korridore in Südosteuropa“ auf der jeweiligen verfassungsmäßigen Ebene ihrer Mitglieder ihre Unterstützung in Erreichung der angestrebten Ziele und Ergebnisse an.

Gleichzeitig beantragt die Arbeitsgemeinschaft Donauländer, an den Konferenzen des Regionalen Forums mit dem Status als Beobachterin teilzunehmen.
Die Beschlussempfehlung wurde vom Arbeitskreis einstimmig angenommen.


Tagesordnungspunkt 4.2

VRE Kommission D

Dr. Scherer berichtete über die Tätigkeiten der Versammlung der Regionen Europas auf dem Gebiet der Kulturpolitik, die im Rahmen der Kommission D derzeit von Niederösterreich geleitet wird, insbesondere:

-
Die Beschäftigung mit dem kulturellen Erbe,

-
Das Verhältnis der EU- Dienstleistungsrichtlinie zu den kulturellen Dienstleistungen (Ausnahme bei Unentgeltlichkeit)

-
die so genannte State Aid Reform, die unter Umständen auch die Kulturwirtschaft erfassen und deren Förderung regeln oder gar beschränken könnte.

Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen.
Tagesordnungspunkt 4.3

LIMES-Projekt

Dr. Scherer berichtete weiters über das so genannte „Limes-Projekt“, wonach die römische Militärgrenze zum Weltkulturerbe erhoben werden soll und die bis zum jetzigen Zeitpunkt gesetzten Schritte, u.a. ein 3-jähriges EU-Projekt zur Erarbeitung gemeinsamer wissenschaftlicher Grundlagen für die Einreichung des Limes. Partner sind: 
Schottland, Deutschland, Österreich, Slowakei, Ungarn, Polen und Rumänien.

	Beschlussempfehlung zu Tagesordnungspunkt 4.3

„LIMES-Projekt“

Die Konferenz der Regierungschefs begrüßt das internationale Projekt „Grenzen des Römischen Reiches“ als ein kulturell-wissenschaftliches Unternehmen im Interesse der Restaurierung, Erhaltung als unveräußerliches kulturelles Erbe sowie zur sinnvollen Nutzung dieses Erbes zur kulturellen, wirtschaftlichen und sozialen Regionalentwicklung in den Mitgliedsländern.

Die Konferenz der Regierungschefs fordert alle Mitglieder auf das internationale Projekt „Grenzen des Römischen Reiches“ nach Kräften zu unterstützen, insbesondere die hiefür erforderlichen finanziellen Mittel sowie die rechtlichen Voraussetzungen hiefür zur Verfügung zu stellen. 

Das heißt insbesondere, auf regionaler und lokaler Ebene dafür zu sorgen, dass ein maximales Einverständnis zwischen den Interessen des Projektes einerseits und den allfällig betroffenen regionalen und lokalen Interessen wirtschaftlicher und anderer Natur andererseits hergestellt werden kann
Die Beschlussempfehlung wurde vom Arbeitskreis einstimmig angenommen.


Tagesordnungspunkt 4.4

Fragebogenaktion

Dr. Scherer machte die Mitglieder auf den in den Unterlagen aufliegenden Fragebogen 

zur Erhebung von Projekten des kulturellen Erbes aufmerksam. Die Beschlussfassung

darüber findet unter TO Punkt 7.2 statt.

Mit diesen Fragen soll das Potential an regional nutzbarem kulturellem Erbe erfasst werden, das im Rahmen der Konferenz „Kulturelles Erbe und neue Technologien“ 
(Wien, Oktober 2006) und der Donauraum Business Konferenz eingebracht werden kann.

Tagesordnungspunkt 4.5

ARGE Donauländer-Wettbewerb
Dieser Tagesordnungspunkt gelangte nicht zur Behandlung.

Tagesordnungspunkt 5

Berichte und Projektvorschläge von Mitgliedern

Tagesordnungspunkt 5.1

Bericht Niederösterreich
Tagesordnungspunkt 5.1.1

Karte „Kulturstraße Donau“
Dr. Scherer berichtete, dass zur technischen Adaptierung der Kulturkarte noch keine Schritte gesetzt wurden, da die Entwicklung um den Donauradweg noch keine technischen Ergänzungen erforderlich machten.
Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen.
Tagesordnungspunkt 5.1.2

Allgemeiner Bericht zur ARGE Donauländer

Herr Geschäftsführer Peter de Martin berichtete zu den Themen:

Tagesordnungspunkt 5.1.3

Donauraumkooperationsprozess

Im Jahr 2005 fand die alljährliche Konferenz im Rahmen der Donauraumkooperations-prozesses in Belgrad statt, Herrn de Martin und Dr. Scherer sowie Mag. Schwetz, 
Leiter des Arbeitskreises Transport und Schifffahrt nahmen an den Arbeitsgruppen aktiv teil. 

Tagesordnungspunkt 5.1.4

Versammlung der Regionen Europas

Die VRE erarbeitete im Jahr 2005 Stellungnahmen zu den aktuellsten Politikfeldern, wie der EU-Dienstleistungsrichtlinie, der State Aid Reform. Ein weiterer Schwerpunkt war die stärkere Einbeziehung der Jugend in die Arbeit. In der von Niederösterreich geleiteten

Kommission D (Kultur, Bildung, Jugend, Medien) wurden Kulturelles Erbe und Medien

zu wichtigen Themen. Daneben lief die Tätigkeit der Task Force zur Restrukturierung der Arbeitskommissionen, in der Herr de Martin und Dr. Scherer für die Kommission D teilnehmen und für die Bedeutung von Kultur, Bildung und Medienpluralismus sowie öffentliche Medien eintreten.

Tagesordnungspunkt 5.1.5

ARGE Donauländer – Task Force

Die Arbeitsgruppe „Zukunft der Arge“ hat 2005 in Wien getagt und erste Ergebnisse vorgelegt. Die Zielsetzungen haben ihre Gültigkeit behalten, die ARGE soll eine Informationsdrehscheibe über die Regionen der Donau sein. Der Begriff der Mikroregion

steht dabei im Vordergrund als Objekt der Informations- und Öffentlichkeitsarbeit.

Die Mikroregion umfasst einen Streifen von ca. 30 km pro Ufer. 

Tagesordnungspunkt 5.1.6

Negrelli – Projekt

Herr de Martin berichtete hiezu über die Initiative des bekannten österreichischen Sängers Hubert von Goisern, der vom Delta aufwärts mit einem Musikschiff die wichtigsten Hafenstädte anfahren möchte, um dort zusammen mit regionalen Künstlern Konzerte zu geben.
Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen.
Tagesordnungspunkt 5.1.7

INTERREG-Projekt „abenteuer INDUSTRIE“

Wegen Verhinderung von Frau Bettina Bauer (Regionalmanagement Industrieviertel) entfiel der Bericht.
Tagesordnungspunkt 5.2

Bericht Wien

Tagesordnungspunkt 5.2.1

Konferenz „Kulturelles Erbe und neue Technologien“, 
18. bis 20. Oktober 2006, Rathaus Wien

Wegen Verhinderung von Mag. Wolfgang Börner referierte Dr. Scherer über die Konferenz und betonte die Wichtigkeit der Teilnahme der Mitglieder des Arbeitskreises.

Er verwies hiebei auf den Tagesordnungspunkt 7.2. „Fragenbogen“.

Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen.
Tagesordnungspunkt 5.2.2

„Der Donauradweg“

Herr DI Bruno Domany berichtete über den status quo der Arbeiten zum Ausbau des

Donauradweges weiter donauabwärts und legte die nachfolgende Beschlussempfehlung vor.


	

	Da der Radweg von Budapest bis Mohacs 2006 fertig geplant und die vorhandene Kartengrundlage Passau – Budapest um den Abschnitt bis zur Staatsgrenze ergänzt werden soll, wird vorgeschlagen, in dieses Kartenwerk 

auch die Zeitzeugen und geschichtlichen und aktuellen kulturellen „hot spots“ innerhalb eines Streifens von je etwa 30 km rechts und links der Donau aufzunehmen. 

Das Komitat Bàcs-Kiskun wird mit den beteiligten ungarischen Komitaten Verbindung aufnehmen, die zuständigen Ansprechpartner nominieren, die entsprechenden Informationen und Planinhalte zusammenstellen und der Arbeitsgruppe Donauradweg bis Mitte Juni 2006 übermitteln, sodass die für Ende Juni/Juli geplante Überprüfung vor Ort durch Vertreter der ARGE Donauländer bzw. der Fa. Schubert und Franzke erfolgen kann.

Die Beschlussempfehlung wurde einstimmig angenommen.


Tagesordnungspunkt 5.2.3

INTERREG-Projekt „Donauhansa“

Frau Nadine Richter präsentierte den status quo des Projektes.

Der Bericht über dieses umfassende Projekt der Zusammenarbeit im Donauraum wurde mit Interesse zur Kenntnis genommen
Tagesordnungspunkt 5.3

Bericht Komitat Fejér
Tagesordnungspunkt 5.3.1

Buchpräsentation

Herr Univ.Prof Dr. Laszlo Lukacs präsentierte ein jüngst erschienenes Buch über eine kroatische Sprachgruppe in der Gemeinde Kroatisch Jahrndorf in dem südlich der Donau gelegenen Gebiet der Slowakischen Republik.

Der Bericht wurde mit großem Interesse zur Kenntnis genommen.

Tagesordnungspunkt 5.3.2

Präsentation Projekt „Pantheon der ungarischen Könige“

Herr Eduard Posch (Székesfehérvár) präsentierte das Projekt einer historischen Darstellung unter den Ruinen der ehemaligen Krönungskathedrale Ungarns.

Der Bericht über dieses außerordentliche Projekt wurde mit großem Interesse zur Kenntnis genommen. 
Tagesordnungspunkt 5.4

Bericht Komitat Bács-Kiskun

Tagesordnungspunkt 5.4.1

„Bács-Kiskun – Geographie, Kultur, Wissenschaft“

Zu diesem Tagesordnungspunkt berichtete Dr. Bálint Csatári von der Akademie der Wissenschaften.

Der informative Bericht wurde anerkennend zur Kenntnis genommen.
Tagesordnungspunkt 5.4.2

Denkmalschutz in Bács-Kiskun

Zu diesem Tagesordnungspunkt berichtete DI Lajos Borbély von der Komitatsverwaltung.

Der informative Bericht wurde anerkennend 
zur Kenntnis genommen.

Tagesordnungspunkt 5.5

Bericht Komitat Baranya

Zu den folgenden Tagesordnungspunkten berichtete Abg. Dr. Gabor Szirtes von der Komitatsverwaltung.
Tagesordnungspunkt 5.5.1

„Lugio-Tage“ 2006 (inklusive Kurzfilm)

Auch 2006 findet an der Donau in Baranya die didaktische Jugendveranstaltung statt, zu der das Komitat auch die Jugend der ARGE Donauländer einlädt. 
Tagesordnungspunkt 5.5.2

Kulturprogramm „Der ungarische Limes“

Ferner berichtet Dr. Szirtes, dass die ungarischen Donaukomitate sich verstärkt 

dem Donaulimes widmen. Der Leiter des Arbeitskreises merkte dazu an, dass dies eine begrüßenswerte Initiative zur Durchführung des Weltkulturerbeprojektes im Sinne der Beschlussempfehlung sein könnte. 
Tagesordnungspunkt 5.5.3

„Kulturkonferenz Pécs“

Abschließend berichtete Dr. Szirtes über die bevorstehende Konferenz über Kultur und Bildung ein, die am 25. und 26. Mai 2006 Pecs stattfinden wird und lud die Mitglieder zur Teilnahme ein.
Der Bericht wurde anerkennend zur Kenntnis genommen.

Tagesordnungspunkt 5.5.4

Vortrag zum „Weltkulturerbe von Pécs“

Frau Dr. Bernadett Mészáros präsentierte einen mit großem Interesse 

aufgenommen status quo der weiteren Ausgrabungen in Pécs im Rahmen des Weltkulturerbes. 

Der Bericht wurde anerkennend zur Kenntnis genommen.

Tagesordnungspunkt 6

Weitere Berichte und Projektvorschläge der Mitglieder

Republik Serbien „Int. Wissenschaftsforum Danube – River of Cooperation“:

Prof. Stojic-Karanovic berichtete anhand einer Präsentation über die 

Tätigkeiten des Internationalen Wissenschaftsforums „Donau – Fluss der Zusammenarbeit“.
Der Bericht wurde anerkennend zur Kenntnis genommen.

Region Russe:

Frau Verwalterin Dimova referierte über das reiche Kulturprofil von Russe und gab gleichzeitig einen Überblick über die Finanzierung des kulturellen Erbes.

Frau Stv. Verwalterin Geneva legte zwei Projekt vor: „Essen in der Nachbarschaft im Donauraum sowie das 2. Internationale Festival des alternativen Kinos „Donau – Der Fluss Europas“.
	Beschluss zu Tagesordnungspunkt 6

„Weitere Berichte und Projektvorschläge der Mitglieder“

Beilage 3: Kulturbericht Russe
Beilage 4: Projekt Filmfestival „Donau – Der Fluss Europas“

Beilage 5: Projekt „Essen in der Nachbarschaft“

Der Arbeitskreis beschloss hiezu einstimmig:

Die Kenntnisnahme des Kulturberichts der Region Russe
Die Annahme des Projektes „Essen in der Nachbarschaft“

Die Annahme des Projektes „2. Internationale Festival des alternativen Kino „ Donau – Der Fluss Europas“ verbunden mit der Aufforderung, daran mit Filmen teilzunehmen.



Tagesordnungspunkt 7

Beschlussvorschläge zu

Tagesordnungspunkt 7.1

Arbeitsgruppe Kulturelles Erbe

Dr. Scherer legte die nachfolgende Beschlussempfehlung zur Gründung einer Arbeitsgruppe „Kulturelles Erbe“ vor.
	Beschlussempfehlung zu Tagesordnungspunkt 7.1

Arbeitsgruppe „Kulturelles Erbe“

Beilage 6
Der Arbeitskreis „Kultur und Wissenschaft“ hat in seiner Sitzung am 20. März 2006 (Kecskemét, Komitat Bács-Kiskun) die Einsetzung der Arbeitsgruppe „Kulturelles Erbe“ mit folgenden Zielsetzungen beschlossen:

· Katalogisierung des Kulturerbes im Donauraum zwecks Nutzung für sanften Tourismus und zur Förderung der Zusammenarbeit von Museen, anderen kulturellen Institutionen sowie Hochschulen.

· Bewusstmachung der Bedeutung des kulturellen Erbes bei wirtschaftlichen und politischen Entscheidungsträgern auf allen verfassungsmäßigen Ebenen sowie in der Öffentlichkeit.

· Gegenseitige Information über Know-How zwecks Rationalisierung besonders von Kosten und Verbreitung von Wissen über Technologie in der Konservierung und Behandlung des kulturellen Erbes.

· Gegenseitige Information von Ausbildungsmöglichkeiten in den spezifischen Berufszweigen für die Behandlung des kulturellen Erbes.

· Austausch von Informationen über nationale und andere Finanzierungsmöglichkeiten für Projekte der Erhaltung und Pflege des kulturellen Erbes und dessen kulturtouristische Nutzung im Donauraum.


	Die Arbeitsgruppe „Kulturelles Erbe“ wird dem Arbeitskreis „Kultur und Wissenschaft“ zu den aufgezählten Themengruppen Berichte und Projektvorschläge erstatten.

Die Beschlussempfehlung wurde einstimmig angenommen.


Folgende Mitglieder traten sofort bei: Dr. Szirtes, Dr. Wall.
Tagesordnungspunkt 7.2

Fragebogen zum Kulturellen Erbe

Dr. Scherer präsentierte den Fragebogen und betonte den Zusammenhang mit der Projektbörse an der geplanten Konferenz im Rathaus von Wien 18.-20. Oktober 2006.
	Beschluss zu Tagesordnungspunkt 7.2

Fragebogen zum Kulturellen Erbe

Beilage 7
Der Fragebogen und seine Bedeutung im Rahmen der Konferenz 
im Rathaus von Wien 18.-20. Oktober 2006 wurde zur Kenntnis genommen.


Tagesordnungspunkt 7.3

Projekt Arge Donauländer Wettbewerb

Dieses Projekt gelangte nicht zur Diskussion und wird der nächsten Sitzung vorbehalten.
Tagesordnungspunkt 8

Bericht ARGE Donauländer Stipendien

Das Land Niederösterreich hat im Jahr 2005 insgesamt 11 ARGE Donauländer Stipendien an folgende Mitgliedsländer vergeben: 

Slowakische Republik 2, Ungarn 2, Republik Serbien 2, Rumänien 3, 

Moldawien 1 und Ukraine 1.

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 8
Bericht ARGE Donauländer Stipendien
Beilage 8
Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen.
Tagesordnungspunkt 9

Berichte der Autorisierten Personen aus den Mitgliedsländern

Es erfolgte keine Wortmeldung.
Tagesordnungspunkt 10
Allfälliges

Es erfolgte keine Wortmeldung.
Abschließend dankte der Leiter des Arbeitskreises den Mitgliedern für die überaus aktive Mitarbeit und den Dolmetschern für ihren unverzichtbaren Beitrag zum Gelingen der Sitzung. Ein besonderer Dank erging an die Vortragenden aus den Mitgliedsländern für die attraktive Gestaltung der Information. 

Die Sitzung endete um 18.30 Uhr.

Für die Richtigkeit der Ausfertigung
Dr. Eugen Scherer

